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Überall ist Wunderland
überall herrscht Leben,
auf nackten Fels im Meer am Strand
im Wüstensand daneben.
------------------------------
Auf Feldern Fluren herrlich grün
am Himmel zwitschernd Vögel ziehen,
in Gärten duftend Blumen blühn
ein Leben und ein Sprießen.
------------------------------
Wie herrlich könnte die Welt doch sein
wenn Freundlichkeit nur stellt sich ein,
wenn all die Mensch gäben acht
nicht handeln würden unbedacht.
……………………………
Uns freuen am Bienenflug an Hummelsang
an fließend Wasser plätschernd Klang,
wie süß und hold ein Liebeslied
wenn Frieden in die Herzen zieht.
…………………………
Überall könnt Frieden sein
die Bergpredigt zugegen,
doch stellen wir das Denken ein
nur unseren Vorteil sehen.
-----------------------
Überall Betriebsamkeit
nach Macht und reichlich Geld,
dabei die Rücksicht blieb zurück
man tat was selbst gefällt.
-------------------------------
Überall wo Menschen da
da gibt es viel Gewalt,
so Furcht und Angst uns zu oft nah
ob jung oder ob alt.
------------------
Zuviel an Unrat und auch Schmutz
auf dieser schönen Welt,
bestimmend war der Eigennutz
allein Gewinn was zählt.
---------------------
Nun überall es Krankheit gibt
die Menschheit nicht gesund,
da man sich meist nur selbst geliebt
sehr vieles lief nicht rund.
-----------------------------------
Ein Hetzen, Hasten geht dahin
aus Babys werden Greise
es eilt sehr rasch die Zeit dahin
auf wundersamste Weise.
----------------------------------
Nun hat sich Virus eingestellt
in unser hektisch Leben,
verwundet scheint die ganze Welt
nun einengt all Streben.
------------------------------
Erst wenn bei uns Erkenntnis da
was wichtig ist im Leben
dann ist der Tod schon viel zu nah
um Gutes zu erstreben.
--------------
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